
Politisches Engagement kann Positives bewirken:  

Jakob-Moreno-Schule ein Erfolgsmodell 

 

Die Fraktionsvorsitzende Elke Wilke äußerte sich neulich sehr zufrieden über das 
Engagement der FDP für den eigenständigen Weiterbestand der Jakob-Moreno-Schule in 
den vergangenen Jahren. Die stetig ansteigenden Schülerzahlen, die sogar dazu führen, 
dass über einen Anbau nachgedacht wird, zeigen, dass der Einsatz der FDP für den 
Weiterbestand richtig und notwendig war. Auf diese Weise können Schüler und 
Schülerinnen mit Förderbedarf weiter vor Ort von engagierten Lehrkräften in kleinen 
Klassen betreut werden.  

All dies wäre nicht möglich gewesen, wenn sich die FDP Gummersbach nicht vehement 
für den Weiterbestand der Jakob-Moreno-Schule eingesetzt hätte, nachdem die rot-
grüne Landesregierung im Zug der Inklusion das Aus der Förderschulen in NRW 
beschlossen hatte.   

Unmittelbar nach der Amtsübernahme der CDU/FDP Landesregierung im Sommer 2017 
nutzte die Ratsfraktion die Gelegenheit, der neuen FDP-Bildungsministerin Yvonne 
Gebauer einen Brief zu übergeben, in dem sie auf die erfolgreiche Arbeit des 
Lehrerkollegiums hinwies. Kurze Zeit später erfolgte die Zusage aus dem 
Bildungsministerium, dass der eigenständige Weiterbestand der Jakob-Moreno-Schule 
in Gummersbach gesichert ist. 

 


